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f Adolf-E. Cahn.

Das am 5. Juni 1918 in Frankfurt a. Main verstorbene Mitglied
unserer Gesellschaft, Herr Adolph-E. Cahn, war am 26. Mai 1839 zu
Mainz geboren. Nach Absolvierung des dortigen Gymnasiums und

mehrjähriger Lehrzeit übernahm er das von seinem Vater gegründete
Juweliergeschäft. Nachdem er durch Neigung und Liebhaberei sich
schon früh mit Numismatik beschäftigt hatte, gründete er im Jahre
1874 in Frankfurt die Münzhandlung, der er bis zu seinem Tode als

Seniorteilhaber vorgestanden hat. Der schweizerischen Münzkunde

galt sein besonderes Interesse und er gehörte über dreissig Jahre der
Gesellschaft als Mitglied an. Im geschäftlichen Verkehr war er absolut

zuverlässig und dabei von grosser persönlicher Liebenswürdigkeit,
was jeder, der mit ihm zu tun hatte, zu schätzen wusste. Die Firma
wird von seinen beiden Söhnen, Herrn Dr. Julius Cahn und Herrn

Ludwig Cahn, weitergeführt. Th. Gr.
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